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4. Kreisklasse Herren OHZ

TSV Lesumstotel III : TV Falkenberg V 
Donnerstag, 18.01.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Lesumstotel III

Am 7. Spieltag der 4. Kreisklasse Herren OHZ traf der TSV Lesumstotel III am Donnerstagabend auf
die Gäste vom TV Falkenberg V. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Baltrusch und Sonntag, die in
allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf
erzielte Christian Sonntag, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Zwar brachten Graeber / von Oehsen Bäßler / Bäßler
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bäßler / Bäßler mit 3:1 durch. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Baltrusch / Sonntag konnten Klinckhammer / Klostermann den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Manfred Bäßler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Dietmar Graeber kassierte. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Edeltraut Klinckhammer bekam
es nun mit Wolfgang von Oehsen zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Edeltraut Klinckhammer am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Klinckhammer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Annedore Bäßler bei ihrer Niederlage gegen
Holger Baltrusch. Hannelore Klostermann versäumte es mit einem 6:11, 11:7, 2:11, 9:11 gegen
Christian Sonntag, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Nachdem beide Spieler die Schläger im
Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Manfred Bäßler machte mit
Wolfgang von Oehsen beim 11:3, 11:3, 12:10 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Edeltraut Klinckhammer und Dietmar Graeber
am Tisch die Schläger kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit
diesem Sieg hat Graeber nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7
Einzel verlor. Zwischenzeitlich konnte Annedore Bäßler zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
derweil die Partie gegen Christian Sonntag aber trotzdem deutlich mit 7:11, 11:13, 11:9, 8:11. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor dem letzten Einzel fest. Beim folgenden 0:3 gegen Holger Baltrusch fand Hannelore
Klostermann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Lesumstotel III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Dannenberg II am 22.01.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TV Falkenberg V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
Falkenberg VI am 29.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Lesumstotel III

Doppel: Bäßler / Bäßler 1:0, Klinckhammer / Klostermann 0:1 
Einzel: M. Bäßler 1:1, E. Klinckhammer 1:1, A. Bäßler 0:2, H. Klostermann 0:2 

 TV Falkenberg V
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Doppel: Graeber / von Oehsen 0:1, Baltrusch / Sonntag 1:0 
Einzel: D. Graeber 2:0, W. Oehsen 0:2, H. Baltrusch 2:0, C. Sonntag 2:0


